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Bebauungsplan Nr. 119 „Sondergebiet Futtermittelwerk Kreiling“; 
hier: Antrag gem. § 5 Abs. 1 der Geschäftsordnung des Stadtrates     
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
  
namens und im Auftrag der SPD-Fraktion wird hiermit beantragt, für die nächste 
Sitzung des Ausschusses für Bauen, Planen, Umwelt und Klimaschutz am 25.01.2022 
den Tagesordnungspunkt „Bebauungsplan Nr. 119 „Sondergebiet Futtermittelwerk 
Kreiling“ auf die Tagesordnung des Ausschusses zu setzen. 
 
Lt. öffentlicher Bekanntmachung in der Presse vom 06.01.2022 hat die Stadt jetzt 
ortsüblich bekanntgemacht, dass der Verwaltungsausschuss bereits am 05.05.2020 
beschlossen hatte, den Bebauungsplan  Nr. 119 „Sondergebiet Futtermittelwerk 
Kreiling“ aufzustellen. 
 
Gleichzeitig erfolgte nun die Bekanntmachung über die frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB, wonach der Vorentwurf der Planzeichnung zum 
Bebauungsplan Nr. 119 mit Kurzerläuterung jetzt erstellt ist und von jedermann im 
Rathaus eingesehen werden kann.  
 
Der Bauausschuss wurde an der Aufstellung dieses Bebauungsplanentwurfes nicht 
beteiligt und kennt die Planungen nicht. Deswegen ist es unser Anliegen, dass der 
Ausschuss nun von der Verwaltung über  

 den aufgestellten Entwurf,  
 die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung,  
 sich wesentlich unterscheidbare Lösungen, die für die Neugestaltung oder 

Entwicklung des Gebiets in Betracht kommen, 
 und die voraussichtlichen Auswirkungen der Planung  

unterrichtet wird.   
 
Neben der Unterrichtung soll eine Aussprache des Ausschusses darüber ermöglicht 
werden, ob die zeichnerischen und textlichen Darstellungen den klimarelevanten 
örtlichen Anforderungen entsprechen.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

Manfred Krusche 


